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(Nr. 13539.) Verordnung zur Ausführung des Reichsgeſetzes über die Herkunftsbezeichnung des Hopfens 
vom 9. Dezember 1929. Vom 14. Oktober 1930. 


Auf Grund des § 26 Abſ. 2 des Reichsgeſetzes über die Herkunftsbezeichnung des Hopfens 
vom 9. Dezember 1929 (Reichsgeſetzbl. 1 S. 213) wird folgendes verordnet: 


§ 1. 

Die im Regierungsbezirke Sigmaringen gelegenen Hopfenanbaugemeinden werden im Ein⸗ 
vernehmen mit der Regierung des Landes Württemberg in die Württembergiſchen Hopfenanbau⸗ 
gebiete einbezogen. 

§ 2. 


Für die im Regierungsbezirke Sigmaringen gelegenen Hopfenanbaugemeinden finden die 
von der Württembergiſchen Staatsregierung zur Durchführung der reichsgeſetzlichen Beſtimmungen 
erlaſſenen oder noch zu erlaſſenden Verordnungen mit der Maßgabe Anwendung, daß an die Stelle 
der Württembergiſchen Oberämter die zuſtändigen Landräte und an die Stelle des Württembergiſchen 
Wirtſchaftsminiſteriums der Regierungspräſident in Sigmaringen treten. Die Württembergiſchen 
Vorſchriften ſind vom Regierungspräſidenten in Sigmaringen unter Angabe des Tages, mit welchem 
ſie für den Regierungsbezirk Sigmaringen Rechtskraft erlangen, zu veröffentlichen. 


§ 3. 
Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage der Veröffentlichung in Kraft. 


Berlin, den 14. Oktober 1930. 


(Siegel.) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
Braun. Steiger. 


Nr. 13540.) Verordnung zur Abänderung der Verordnung vom 21. März 1928 (Geſetzſamml. S. 45) 
zur Durchführung des Preußiſchen Landesrentenbankgeſetzes vom 29. Dezember 1927 
(Geſetzſamml. S. 283). Vom 20. Oktober 1930. 


Auf Grund des 8 39 des Preußiſchen Landesrentenbankgeſetzes vom 29. Dezember 1927 
(Geſetzſamml. S. 283) wird folgendes verordnet: 


Einziger Paragraph. 
Artikel 1 8 2 Abſ. 2 der Verordnung vom 21. März 1928 (Geſetzſamml. S. 45) zur Durch⸗ 
führung des Preußiſchen Landesrentenbankgeſetzes vom 29. Dezember 1927 (Geſetzſamml. S. 283) 
erhält mit Wirkung vom 1. Oktober 1930 folgende Faſſung: ' 
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(2) Die Landesrentenbankrente iſt ſolange fortzuentrichten, als es zur Verzinſung und 
Tilgung der Abfindung erforderlich iſt. Die Laufzeit der Landesrentenbankrente wird durch die 
zuſtändigen Miniſter feſtgeſetzt. 


Berlin, den 20. Oktober 1930. 


Der Preußiſche Der Preußiſche Miniſter für 
Finanzminiſter. Landwirtſchaft, Domänen und Forſten. 
Höpker Aſchoff. b Steiger. 
ö Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) ſind bekanntgemacht: 
1. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 23. November 1929 


über die Genehmigung zur Ausdehnung des Unternehmens der Neuhaldenslebener Eiſen⸗ 
bahn⸗Geſellſchaft auf den Bau und Betrieb einer Hafenbahn nach dem Hafen des Mittel⸗ 
landkanals bei Neuhaldensleben 


durch das Amtsblatt der Regierung in Magdeburg Nr. 37 S. 199, ausgegeben am 13. September 1930; 


2. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 16. Auguſt 1930 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an den Kreiskommunalverband Pinneberg für 
den Ausbau der Nebenlandſtraße von Torneſch über Heidgraben nach Nordende 


durch das Amtsblatt der Regierung in Schleswig Nr. 37 S. 375, ausgegeben am 13. September 1930; 


3. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 18. Auguſt 1930 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Gemeinde Bliesheim für die Erweiterung 
der Schule 


durch das Amtsblatt der Regierung in Köln Nr. 37 S. 215, ausgegeben am 13. September 1930; 


4. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 20. Auguſt 1930 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Halleſche Pfännerſchaft, Abteilung der 
Mansfeld A.⸗G. für Bergbau⸗ und Hüttenbetrieb in Eisleben, zu Halle a. S., für die im 
Intereſſe der Fortführung des Braunkohlenbergwerkes Friedrich⸗Ernſt bei Senftenberg 
erforderliche Verlegung der Senftenberg —Sauder Straße 


durch das Amtsblatt der Regierung in Frankfurt a. d. Oder Nr. 36 S. 183, ausgegeben am 
6. September 1930; 


5. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 22. Auguſt 1930 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Weſtfäliſche Ferngas⸗Aktiengeſellſchaft 
in Dortmund für den Bau einer Gasfernleitung vom Hauberg bei Siegen über Buſch⸗ 
gotthardshütten nach Dreis⸗Tiefenbach 


durch das Amtsblatt der Regierung in Arnsberg Nr. 36 S. 173, ausgegeben am 6. September 1930; 


6. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 23. Auguſt 1930 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Schleswig⸗Holſteiniſche Strom⸗ 
verſorgungs⸗Aktiengeſellſchaft in Rendsburg für Anlagen zur Leitung und Verteilung des 
elektriſchen Stromes in den Kreiſen Bordesholm, Eckernförde, Eiderſtedt, Huſum, Norder⸗ 
dithmarſchen, Plön, Rendsburg, Schlesweg, Steinburg, Süderdithmarſchen und Süd⸗ 
tondern ſowie über Aufhebung des dem Schleswig⸗Holſteiniſchen Elektrizitätsverband in 


Schleswig durch Erlaß der Preußiſchen Staatsregierung vom 16. Februar 1920 verliehenen 
Enteignungsrechts | 


durch das Amtsblatt der Regierung in Schleswig Nr.36 S. 358, ausgegeben am 6. September 1930; 


11. 


12. 


13. 


14, 


15. 
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der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 23. Auguſt 1930 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Preußiſche Elektrizitäts⸗Aktiengeſellſchaft 
in Berlin für den Bau einer 220 000 Volt⸗Doppelleitung zwiſchen dem Braunkohlenkraft⸗ 
werke bei Harbke und der Freiluftſtation Ahlten bei Lehrte 


durch die Amtsblätter der Regierung in Lüneburg Nr. 37 S. 183, ausgegeben am 13. September 
1930, der Regierung in Hildesheim Nr. 35 S. 147, ausgegeben am 30. Auguſt 1930, und der 
Regierung in Magdeburg Nr. 36 S. 177, ausgegeben am 6. September 1930; 


„der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 25. Auguſt 1930 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Gemeinde Kohlſcheid für die Erweiterung 
des Gemeindefriedhofs 


durch das Amtsblatt der Regierung in Aachen Nr. 36 S. 150, ausgegeben am 6. September 1930; 


„der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 25. Auguſt 1930 


über die Genehmigung einer Ergänzung des $ 9 der Satzung der Schleſiſchen Landſchaft 
über die Ausgabe 5 % Schleſiſcher landſchaftlicher Goldpfandbriefe (Liquidationspfandbriefe) 


durch das Amtsblatt der Regierung in Breslau Nr. 38 S. 343, ausgegeben am 20. September 1930; 


. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 27. Auguſt 1930 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an den Eigenſchulverband Böcke in Böcke für 
die Errichtung eines Stallgebäudes und für die Anlage eines Sport⸗ und Spielplatzes auf 
dem Schulgrundſtücke 5 


durch das Amtsblatt der Regierung in Magdeburg Nr. 38 S. 203, ausgegeben am 20. September 1930; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 29. Auguſt 1930 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die katholiſche Kirchengemeinde St. Peter 
und Paul in Eſchweiler für die Erweiterung des Friedhofs 


durch das Amtsblatt der Regierung in Aachen Nr. 30 S. 160, ausgegeben am 27. September 1930: 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 3. September 1930 


über die Genehmigung der von der Generaldirektion der Neuen Pommerſchen Landſchaft 
für den Kleingrundbeſitz beſchloſſenen Ergänzung des § 12 der Satzung 


durch das Amtsblatt der Regierung in Stettin Nr. 39 S. 201, ausgegeben am 27. September 1930; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 3. September 1930 


über die Genehmigung der von der Pommerſchen Generallandſchaftsdirektion beſchloſſenen 
Ergänzung des $ 8 der Landſchaftsordnung 


durch das Amtsblatt der Regierung in Stettin Nr. 39 S. 201, ausgegeben am 27. September 1930; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 9. September 1930 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an den Landkreis Mörs für den Ausbau der 
Verbandsſtraße O. W. III a/d. III b von der Kohlenſtraße bis zur Römerſtraße 


durch das Amtsblatt der Regierung in Düffeldorf Nr. 39 S. 389, ausgegeben am 27. September 1930; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 13. September 1930 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Elektrowerke, Aktiengeſellſchaft in Berlin, 
für die Fortſetzung eines wirtſchaftlichen Betriebs ihrer Braunkohlengrube Brigitta im 
Kreiſe Hoyerswerda f 


durch das Amtsblatt der Regierung in Liegnitz Nr. 40 S. 167, ausgegeben am 4. Ottober 1930; 


Dr. Grunau, lol ten. str. 429/73 N 
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16. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 17. September 1930 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an den Deichverband des Ober⸗Netzebruchs in 
Landsberg a. W. für die Ablagerung des Aushubs aus dem Mühlenfließ 


durch das Amtsblatt der Regierung in Frankfurt a. O. Nr. 41 S. 207, ausgegeben am 11. Oktober 1930; 


17. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 17. September 1930 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Gemeinde Minheim für den Bau einer 
Waſſerverſorgungsanlage 
durch das Amtsblatt der Regierung in Trier Nr. 40 S. 109, ausgegeben am 4. Oktober 1930; 


18. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 20. September 1930 


22 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an den Kreis Hümmling für den Ausbau des 


Weges von Börgerwald nach Breddenberg als Landſtraße 
durch das Amtsblatt der Regierung in Osnabrück Nr. 40 S. 117, ausgegeben am 4. Oktober 1930. 
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